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Breslauer Areisblatt. 


Zwölfter Jahrgang. 


Sonnabend, den 8. Februar 1845. 


— 


Bekanntmachungen. 
Die Orts⸗Gerichte des Kreiſes weiſe ich hierdurch an, mit der Anfer⸗ 
tigung der Alphabetiſchen Liſten der Militairpflichtigen pro 1845 ſofort 
vorzugehen. — Die Formulare dazu koͤnnen vom 10. d. M. ab, unter 
Angabe des Bedarfs für jeden Ort, in meinem Amte in Empfang ge⸗ 
nommen werden. 

In die Liſten werden alle, in dem Zeitraum vom 1. Januar 1821 
bis ult. December 1825 am Orte geborenen, ſo wie alle diejenigen In⸗ 
dividuen aufgenommen, welche in dem gedachten Zeitraume zwar an einem 
andern Orte geboren ſind, gegenwaͤrtig ſich jedoch dort aufhalten. 

Bei Anfertigung der Liſten ſind meine Verfuͤgungen vom 1. Juni 


1842. Kreisblatt pro 1842. Stuͤck 23 und vom 3. Mai 1843 Kreis⸗ 


blatt pro 1843 Stuͤck 18 genau zu beachten. 5 ä 
Die Beifuͤgung der, auf die Militair⸗Verpflichtung der einzelnen 
Individuen Bezug habender Papiere erfolgt hinwiederum. Der Name 


des Vaters, oder, wenn dieſer todt, der Mutter, und in dieſem Falle 


auch der Familien-Name derſelben, muß mit größter Genauigkeit aufge⸗ 
nommen werden. Beſondere Aufmerkſamkeit iſt auch auf die Ausfuͤllung 
der Rubrik 6 zu verwenden. Zu dem Ende ſind die Liſten am Schluſſe 
von den Orts⸗Geiſtlichen ausdruͤcklich dahin zu beſcheinigen, daß der Tag 
der Geburt uͤberall richtig eingetragen; auch keines der in dem mehr ge⸗ 

dachten Zeitraume am Orte geborenen, maͤnnlichen Individuum, wegge⸗ 
laſſen iſt. — Auswärts Geborene muͤſſen Geburtsſcheine zu den Liſten beſchaffen. 
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Es ſind uͤberhaupt auf jede Seite nur 10 Nationale zu ſchreiben, und 
diejenigen Schiffer, welche ſich am 30. v. M. ſchon geſtellt haben und 
bereits gemuſtert ſind, in den betreffenden Liſten gar nicht mehr mit 
aufzunehmen. Die Einreichung der Liſten nebſt Belaͤgen, erfolgt aller— 
ſpateſtens bis zum 25. Februar ee. 
Breslau den 3, Februar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
Von den im Jahre 1844 bei den Schiedsmaͤnnern des hieſigen Kreiſes anhaͤngig 
geweſenen 177 Streitſachen, find 146 verglichen worden, und zwar durch: 


Kleinod, Wirthſchafts⸗Inſpector in Tſchechnitz 10 Kluge, Schullehrer in Ranſerrn 4 
Kober, Rittergutsbeſ. u. Lieutenant in Krichen 1 Schöbel, Gutsbeſitzer in Gnichwitz = = 1 
Fuhrmann, Schullehrer in Oßwiz⸗⸗⸗ 2 Trautmann, Lehrer in Klein Tin 3 
Schön, Schullehrer in Höfchen Maria - 1 Fuchs in Clarencranſt „ 14 
Mattern, Schullehrer in Protſch a, d. W. 3 Fiebig, Gerichtsſchreiber zu Altſchliſa -— 2 
Bloch, Erbſaß zu Neudorff Com. = „ 59 Wilde, Erbſcholtiſeibeſizer zu Oderwitz⸗ = 8 
Bleyer, Erb: u. Gerichtsſcholz in Schiedlagwitz 1 Freund, Wirthſchafts⸗ Beamter in Tſchirne EAN 
Otto, Polizei u. Gerichtsſcholz in Schottwig 1 Lindner, Wirthſchaſts⸗Beamter in Zindel ⸗ 8 

Preuß, Erb⸗ u. Gerichtsſcholz zu Lehmgruben 7 Neugebauer, Rittergutsbeſ. in Groß Nädlit 3 
Leitgebel, Freigutsbeſitzer in Klein Ganda 5 ... * e Fi 
Scholz, Köngl. Domainen⸗Pächter in Steine 3 * umma 
Stiller, Schullehrer in Melefhwig = - 3 2 u 3 
Hartig, Wirthſchafts⸗Inſpector in Krieblowitz 2 Suridgehotmgn in Ser 7 5 
Baron von Beaufort in Gabig = = 6 An den Richter find überwieſen 1 ; 
Kutzner, Gutspächter in Herenprotich = = 1 Unbeendigt ſind geblieben 
Gebauer, Schullehrer in Priſſelwiz „ 6 


N 5 Sind wie oben 177 
Dies wird hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 


— 


Die Herren Kreis-Staͤnde und die Deputirten des Ruſtikals lade ich 
hierdurch zu dem auf den 25. k. Mts. als Dienſtags Vormittags 9 Uhr 
in dem Lokale des Koͤnigl. Landraͤthlichen Amtes hieſelbſt, anberaumten 
Kreistage ergebenſt ein; mit Erinnerung an die Beſtimmungen F. 4 u. 6 
der Allerhoͤchſten Kreis-Ordnung fuͤr Schleſien vom 2. Juni 1827 wegen 
perſoͤnlicher Ausuͤbung des Stimmrechts und der geſtatteten Vertretul? 
gen, desgleichen §. 22. u. a. O. wegen Praͤkluſion der Außenbleibenden 
mit Einwendungen gegen die Beſchluͤſſe der Anweſenden. 1 
Die zu verhandelnden Gegenſtaͤnde werden den Herren Staͤnden 
und Ruſtikal⸗Deputirten in einer beſonderen Beilage mitgetheilt. 
Breslau den 29. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff 
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In der Criminal⸗Unterſuchungs-Sache wider den Dienſtknecht Gottlieb Koch, 
welcher bis zum 2. huj. in Ranſern gedient hat, verlangt das Königl. 
Inquiſitoriat den gegenwärtigen Aufenthalt des p. Koch zu willen; weshalb ich 
von der betreffenden Ortsbehoͤrde, vorausgeſetzt Koch lebt noch im Breslauer 
Kreiſe, die Anzeige von deſſen gegenwaͤrtigen Aufenthalt baldigſt erwarte. 
Breslau den 1. Februar 7845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Das Koͤnigl. Inquiſitoriat hier verlangt den Aufenthalt des Brauerge⸗ 

ſellen Carl Kirmis zu wiſſen. Sollte derſelbe im Kreiſe Breslau leben; 

ſo iſt mir von der betreffenden Commune bald Anzeige zu machen. 
Breslau den 6. Februar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


N N Steckbriefe. ö 
Der unten ſignaliſirte Hauſirer Carl Springer hat von der verwittweten 
Hausbeſitzer Hoͤhler geb. Klinkhard zu Langenbielau im Novbr. v. J. eine 
bedeutende Quantitat Weberwaaren im Werthe von 200 Rthl. zum Verkaufe 
fuͤr Rechnung der p. Hoͤhler uͤbernommen, und hat ſich ſeit dieſer Zeit weder 
mit derſelben berechnet noch Nachricht von ſich gegeben. Dem Verlauten nach 
ſoll ſich p. Springer im Kreiſe Breslau aufhalten, weshalb ich auf Verwendung 
des Koͤnigl. Landraͤthlichen Amtes zu Reichenbach, die Ortspolizei⸗Behoͤrden 
des Kreiſes verunlaffe, den p. Springer im Betretungsfalle zu arretiren 
und mir mit denen bei ihm etwa noch vorzufindenden, und mit Beſchlag 
zu belegenden Waarenvorraͤthen zu uͤberſchicken. 5 

Signalement: Name, Carl Springer; Alter, 37 Jahr; Groͤße, 
mittel; Haare, bignd; Bart, blond; Mund, gewohnlich; Zähne, voll⸗ 
äͤndig. Beſondere Kennzeichen, krumme Beine, | 

Bekleidung: dunkelblauen Rock, Pluͤſchmuͤtze, ſchwarze Weſte, Lederho⸗ 
ſen, langgeſchaͤftete Stiefeln und führt gewöhnlich eine Radwer bei ſich. 


Der umſtehend ſignaliſirte Schaͤferknecht Carl Benjamin Fliegner iſt vorgeſtern 
Abend aus dem Dienſt des Dominii Wonnwitz entwichen, und hat dem daſigen 
Gchfer 2 Hunde ſaͤchſiſcher Race mitgenommen, von denen der eine maͤnnlichen 
uuſchlechte „auf den Namen Greif, der andere weiblichen Geſchlechts auf 
den Namen Feldmann hoͤrt. | 5 N 
Nimptſch den 31. Januar 1845. Koͤnigl. Landrath, F. v. Studnitz. 


Signalement: Taufname, Carl Benjamin; Geburtsort, Peiskerau 
Kreis Reichenbach; Alter, 28 Jahr; Religion, evangeliſch; Groͤße, mittel; 


Statur, unterſetzt; Geſichtsbildung, voll und geſund; Haare, blond; Zaͤhne 
vollſtaͤndigz Bart, keinen. Beſond. Kennzeichen, Huͤhnerwurzeln auf den Haͤnden. 


Bekleidung: einen blautuchenen Mantel, eine braunquarirte Par? 


chentjacke geflickt mit blauer Kiperleinwand, ein Paar ſchwarz Schaafle⸗ 
derne Hoſen, ein Paar Stiefeln zum uͤberſchlagen, eine alte blautuchene 
Muͤtze mit rothem Rande, auch mitunter eine weiße Fitzmuͤtze. 

Vorſtehende Mittheilung communicire ich den Ortspolizei-Behördel 
des Kreiſes; um den p. Fliegner im Betretungsfalle feſtnehmen, und an 
das Koͤnigl. Landraths-Amt zu Nimptſch transportiren zu laſſen. 


Breslau den 4. Februar 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorf, 


Die bſtahl. 
Din Dominium Sadewitz Kreis Oels iſt in der Nacht vom 2. zum 3. huj. ein 7 bis 8 Jaht 
altes braunes Pferd mit einem kleinen Stern, ohngefähr 2 Zoll groß, welches auf beide Hinterbeine 
durchtritt, geſtohlen worden. Die Ortspolizei⸗Behörden wollen auf das qu. Pferd vigiliren un 
zur Ermittelung des Diebes behülflich ſein. ’ I He. 
Breslau, den 5. Februar 1845. Königlicher Landrath, Graf Königsdorf. 


Gefunden. 


Ez hat ſich am 29. Januar a. c. zwiſchen Klein Stanowitz und Leiſewitz Kreis Ohlau zu der 


Maria Hanſel von Sambowitz hieſigen Kreiſes ein braungefledter Jagdhund gefunden, welchen 1 

rechtmäßige Eigenthümer, gegen Erſtattung der Futterkoſten, bei dem Gerichts⸗Scholzen Herrman 

zu Sambowitz in Empfang nehmen kann. Fa 3 ; 
Breslau, den 5. Februar 1845. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff— . 


* Anzeigen. Bedingungen bei dem Dominio Dürrjenſch , g 
ER? he gewärtige baldige Anmeldung. 
Ein Tauſend Klaftern Fichten- und Tannen⸗ Dürrjeutſch den J. Febr. 1845. b. gieres 
Scheitholz die Klafter zu 1 Rthl. 10 Sgr. und x, 
100 Klaftern Kiefern Scheitholz die Klafter zu Auctions = Anzeige. 


1 Rthl. 25 Sgr. ſtehen zum Verkauf in Konradau Dienſtag den 11. Vormittags von 8 Uhr und Nach 


1 Meile von Feſtenberg und 7 Meilen von Breslau. mittags von 3 Uhr ab und folgende Tage, werde! / 

Konradau, den 31. Januar 1845. Ohblauerſtraße imGaſthofezum Rautenkranzgenalge 

Dr 18 8 zum Sir ee wegen deſſen Umbau das Mobiliar und Wee 

pite - Joannem gehörigen eſchner öffentlich verfeinern, ; iſſat 
a Holdesforſten. : 8 9 Gentner. ffentlich verſteigern Saul, Auctionskomm 

— — 

Offener Poſten.“ Flach⸗ u. Hohlwerke zur öffentlichen Verſteigerung, 11 

Ein guter Schafmeifter welcher ſich über feine | vor. Hierzu werde ich den Termin noch N 15 

Tüchtigkeit genügend ausweiſen kann, findet Termi⸗ bekannt machen, jedoch kann die Befihtigl 

no Johann a. 0. feine Anſtellung unter guten ſchon von heute ab an Ort und Stelle gib 


Druck von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Ad 32. 


0 


N. S. Auch kommen ſämmtl. Oefen, Shriren/enfit, | 


* 


* 
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